Nr. 189, 


Ein Gilenbahnunglüd bei Ponte Salaris. 


Bei Ponte Salario, etwa 10 Kilometer von 
Rom fand geſtern ein Zuſammenſtoß zweier Eiſen⸗ 
bahnzüge ſtatt, über den folgende Telegramme vor⸗ 
liegen: 

Rom, 13. Auguſt. Wegen des großen An⸗ 
dranges von Reiſenden mußten geſtern Abend 
11 Uhr für die Linie Rom⸗Florenz zwei Züge ge⸗ 
bildet werden; der zweite Zug ging 10 Minuten 
nach dem erſten ab. In Caſtel Giubileo mußte 
der erſte Zug wegen eines Maſchinenſchadens halten 
und der zweite Zug fuhr mit voller Fahr⸗ 
geſchwindigkeit auf ihn auf. Bisher find 12 Todte 
und etwa 40 Verletzte feſtgeſtellt, von den Ver⸗ 
letzten ſind 15 ſchwer verletzt; die Trümmer von 
zwei Wagen ſind noch zu durchſuchen; man be⸗ 
fürchtet, daß unter denſelben ſich noch weitere 
Todte und Verwundete befinden. Um 3 Uhr 
20 Min. früh trafen der König und die Königin 
an der Unglücksſtätte ein. Die Königin kehrte mit 
der Großfürſtin Peter um 4 Uhr nach dem 
Quirinal zurück, während der König mit dem 
Großfürſten noch bis 6 Uhr früh blieb und die 
Rettungsarbeiten leitete. — Außer dem Großfürſten 
und der Großfürſtin Peter befand ſich auch die 
zur Beiſetzung König Humberts hierher gekommene 
türkiſche Miſſion in einem der Züge; die Mit⸗ 
glieder der Miſſion blieben jedoch unverletzt. 

Rom, 13. Auguſt. Die Zahl der bei dem 
Eiſenbahnunglück in Caſtel Giubileo Getödteten 


beträgt 15; die Zahl der Verwundeten ſteht noch 


nicht feſt. Unter denſelben befindet ſich der Depu⸗ 
tirte Maſſimini. Bis jetzt hat man 22 Ver⸗ 
wundete nach Rom in Krankenhäuſer überführt. 
Der König und die Königin gingen in der Nacht 
noch zu den an beiden Seiten der Bahnlinie 
niedergelegten Verwundeten und ſprachen ihnen 
Muth zu. Nach der Abreiſe der Königin ging der 
König mit dem Großfürſten Peter zu den Ver⸗ 
wundeten. Der Miniſterpräſident Saracco be⸗ 


ſuchte heute Vormittag die Verwundeten in den 
Krankenhäuſern. 


Bei dem Eiſenbahnunglück hat der Chef der zu 
den Trauerfeierlichkeiten nach Rom gekommenen 
belgiſchen Miſſion, Generalmajor Baron Buffin, 
ein Bein gebrochen; ſeine Schwiegertochter erlitt 
eine Verletzung am Kopf. Von den beiden Söhnen 
des Generals blieb der eine unverletzt, der zweite 
wurde leicht verwundet. Auch der Adjutant Buffin's 
‚tritt eine 8 Verletzung. Alle ng © in ein 

sr 1 e - 18 der önig den 

General unter erblickte, — 5 er 
ihm die Hand. 


Rom, 13. Auguſt. Die erſten Unterſuchungen 
über das Eiſenbahnunglück beim Ponte Salario 
haben ergeben, daß der Expreßzug nach Florenz 
mit 14 Minuten Verſpätung abging und etwa 12 
Kilometer von Rom wegen eines Defektes an der 
Weſtinghouſe⸗Bremſe anhalten mußte. Während⸗ 
deſſen kam ein nach Ancona fahrender Zug mit 
großer Geſchwindigkeit um eine Kurve herum, ſtieß 
auf den hinteren Theil des Florentiner Zuges und 
zertrümmerte die letzten Wagen deſſelben. 

Rom, 13. Auguſt. Der König und die 
Königin beſuchten heute Nachmittag in den Kranken⸗ 
bunten die bei , Verwundeten 
und ſprachen ihnen Muth zu. Die Menge begrüßte 
9 . mit begeifterten Zurufen. Die 
Leichen, die nicht indentifiziert werden konnten, 


werden morge igt, doch werden ſie vorher 
photographirs ee 0 0 
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Bauernldum und Rolfslehen i Norwegen. 
Von ons Hennigs. 
Nachdruck verboten.) 

Auch wenn die alljährli 1 
die Aufmerkſamkeit in d Bet 
gelenkt 159 1 würde das nahverwandte nn 
wegiſche Volt und Yen Kultur unſer lebhaftes 
Intereſſe verdienen. Sit es doch das einzige Volk, 
dei dem die altgermaniſche Bedeutung und Kraft 
des Bauernthums ſich annähernd noch bis heute 
erbalten hat. Norwegen iſt, wenn ſich auch im 
Laufe der Entwickelung neue ſoziale Schichten ge- 
bildet haben und zu Einfluß gelangt ſind, im 
Weſentlichen noch immer ein Bauernland und der 
Bauernſtan ſpricht über die Geſchicke des Volkes 
zan böchſt gewichtiges, vielleicht das entſcheidende 
Wort mit. Ein ſeltames Weſen aber iſt der 
me Bauer und leicht zu verſtehen iſt er 
nicht. Es giebt ihrer hochgebildete; ſo die Har⸗ 
Danger «Bauern, die mit lebhaftem Intereſſe die 
Fragen der Zeit verfolgen und über die wichtigſten 
. — modernen Litteratur ſich auf dem 
. en erhalten Doch Hardanger iſt nach 

wegſchen Begriffen eim ungewöhnlich wohl⸗ 
habender Bezirk; im Allgemeinen aber iſt das 
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Mittwoch, den 15. Auguſt 


Loos des norwegiſchen Bauern ein recht ärmliches. 
Dem Deutſchen, der das Land in ſeinen verſchie⸗ 
denen Theilen durchwandert, fällt es immer wieder 
auf, wie wenig es ſeinen Kindern ſpendet; die 
rauhe, wüſte Felsnatur herrſcht, und nur mit Mühe 
wird ihr ein Stücklein Acker⸗ oder Kartoffelland 
oder ein Gemüſegärtchen abgerungen. Darum 
können auch die meiſten norwegiſchen Bauern vom 
Boden allein nicht leben; ſie treiben gewöhnlich 
noch ein Gewerbe daneben, ſie fiſchen oder zimmern, 
ſie malen oder fahren Skyds. Unter ſolchen Ver⸗ 
hältniſſen muß dem Bauern natürlich etwas Ge⸗ 
drücktes und Unfreies anhaften. Er iſt unendlich 
mißtrauiſch. Man wird ihm ſchwer ein beſtimmtes 
„Ja“ oder „Nein“ entlocken; „ich will mir's be⸗ 
denken“, ſagt er vorſichtig und meint damit, daß 
er mit dem Vorſchlage, den man ihm macht, ein⸗ 
verſtanden iſt. In gleicher Weiſe ſperrt er ſich 
gegen alles Neue; ſelbſt aus ſeinem ärmlichen Boden 
könnte er bei größerer Initiative und Energie er⸗ 
heblich mehr machen, als es gegenwärtig der Fall 
iſt; aber dem, der mit dergleichen Vorſchlägen an 
ihn herantritt, hört Per oder Ola nur verdroſſen 
zu und Folge leiſtet er ihm nun gar nicht. An 
ſeinen alten Gebräuchen hält er mit Zähigkeit feſt; 
nach wie vor ſagt er zu Jedermann, den König 
nicht ausgenommen, „Du“, und nur ſehr langſam ge⸗ 
wöhnt ſich das Bauernmädchen, das in ſtädtiſchen 
Dienſt geht, dieſe Anrede der Herrſchaft gegenüber 
ab. Der Bauer kennt den Werth der Zeit nicht; 
er hat immer Zeit, und ſeine Buben lungern, ſelbſt 
wenn ſie ſchon erwachfen ſind und gute Hilfe leiſten 
könnten, oft müßig herum und wachſen jo ſelbſt 
wieder in dieſelbe Dumpfheit hinein, die die Atmo⸗ 
ſphäre des Vaterhauſes bildet. Bei alledem aber 
iſt der norwegiſche Bauer ein geſunder, kraftvoller 
Schlag, aus dem unausgeſetzt tüchtige Elemente zu 
höherer Kultur emporſteigen, und oft findet man 
Bauern mit prächtigen Geſichtern, mit hellen Augen, 
offenen Zügen und kernigem Weſen. In die Kul⸗ 
turwelt hineinverſetzt, bringt es der norwegiſche 
Bauer zuweilen zu hervorragenden Leiſtungen: 
Björnſon entſtammt einer Bauernfamilie, Garborg 
iſt ein Bauernſohn. Oefters allerdings haftet ihm 
dann noch lange eine unbändige Halsſtarrigkeit und 
Rechthaberei an, die ihm die Anpaſſung an die 
Kultur erſchwert; von dieſem Schlage find z. B. 
die Bauernpolitiker und Volkshochſchullehrer, die 
einen ſo großen Einfluß im öffentlichen Leben 
Norwegens ausüben. Inmitten des wogenden, be⸗ 
wegten, reichen Kulturlebens ſtehen dann dieſe 
ſtarren Bauernnaturen, feſt und ſtark, wie ihre 
heimathlichen Felſen, aber auch unbeweglich, hart und 
wild wie die Fjeldnatur, mit der ihre Väter und 
Vorväter einen jahrhundertelangen Kampf führten. 

Trotz dieſes gewiſſen Gegenſatzes zwiſchen dem 
norwegiſchen Bauernthume und der Kultur aber 
iſt es unzweifelhaft, daß Norwegen, was es an 
ſpecifiſch nationaler Kultur beſitzt — man mag das 
hoch oder gering einſchätzen — dem Bauern ver⸗ 
dankt, dem Einzigen, der unter allen Wandlungen 
der Geſchichte ſeit Jahrhunderten auf dieſen Fjelden 
und Schüren, in dieſen Thälern und an dieſen 
Fiorden gewohnt hat und das wahrhaft urwüchſige 
Geſchlecht des Landes darſtellt. Die Webereien, 
Schnitzereien, Malereien, Goldſchmiede⸗Arbeiten, die 
den eigentlich norwegiſchen Styl repräſentiren, ſind 
bäuerlicher Erfindung und werden oft noch heut 
von den Bauern daheim gearbeitet, wenn auch in 
der neueſten Zeit ſtädtiſche Elemente ſich bereits 
vielfach dieſer Techniken angenommen haben, theils 
um ſie vor dem drohenden Untergange zu retten, 
theils um ſie zu vervollkommnen und zu ent⸗ 
wickeln (Husflid“⸗Vereine). Anders iſt es aller⸗ 


dings in der Litteratur, aus der die Bauernſprache 


und Bauernkunſt ſeit Jahrhunderten völlig ver⸗ 
ſchwunden iſt. Dieſe Poſitiog aber will man ihr 
gleichfalls erobern. Eine Schaar begeiſteter Männer, 


Schriftſteller, Lehrer, Politiker, ſieht allein die 


Bauernſprache als die „norwegiſche“ im Gegenſatze 
zu der bisher üblichen Schrift⸗ und Umgangs⸗ 
ſprache, der „däniſchen“, an und kämpfte für den 
völligen und allgemeinen Sieg des landsmaal. 
Garborg z. B. ſchreibt ſeine Romane in dieſer 
Sprache (früher „überſetzte“ er ſie allerdings zu⸗ 
gleich in das Däniſch⸗Norwegiſchen, jo daß alſo 
5. B. von dem bekannten Romane „Bei Mama“ 
zwei Ausgaben — Hos Mama und Hjaa Mor 
T erſchienen); auch erſcheinen eine beträchtliche 
Anzahl Zeitungen und Zeitſchriften in Landsmaal. 
Es iſt ſogar ein Schutzgeſetz in Vorbereitung, nach 
dem es den Kommunen freigeſtellt ſein ſoll, den 
Unterricht in der Bauernſprache auf den Schulen 
einzuführen. Schade nur, daß man nicht von 
einer einheitlichen norwegiſchen Bauernſprache, 
ſondern nur von Bauerndialekten reden kann; und 
deren giebt es ſchier zahlloſe. Denn der Sogning 
ſpricht anders als der Telemürker und der Nord⸗ 
länder anders als der Mann von Smaalenene, 
und oft verſtehen ſie einander thatſächlich nur mit 
der größten Schwierigkeit oder auch gar nicht. 


Doch die maalmaend ficht das nicht an. Rede 
nur jeder Norweger ſeine Zunge, gleichviel, ob 
man ſich verſtehe oder nicht; die Hauptſache bleibt 
ihnen, daß das echte Norwegerthum, überall im 
nationalen Leben die Einführung und Macht ge⸗ 
winne; in der Schule, in der Politik, in de r 
Preſſe, in der Litteratur. 
(Schluß folgt.) 


— _  —_ ___J 
Programm für die diesjährigen Flotten⸗ 
Herbſtübungen. 
Zuſammentritt der Uebungs 
flotte in Wilhelmshaven. 
Beſichtigungen der einzelnen 
Flottentheile und taktiſche 
Uebungen. 
Ruhe in Wilhelmshaven. 
Taktiſche Uebungen in der 
Nordſee, Torpedobootsan⸗ 


15. Auguſt. 
15.18. 


19. (Sonntag). 
20.—23. Auguſt. 


griffe. 
Einlaufen nach Wilhelmshafen. 


23. p. m. 
24. Kohlen ergänzen. 


25. p. m. Antritt der Reiſe nach der 
Oſtſee. 
26. Ruhe, dabei Fortſetzung des 
Marſches. 
27.—30. Marſchübungen. Torpedo⸗ 


bootsangriffe. Evolutioniren. 
30. p. m. (Donnerſtag). Ankern bezw. Einlaufen nach 

Neufahrwaſſer. 
31./8.u. 1/9. (Freitag) Kohlen ergänzen und Keſſel⸗ 

waſſerwechſeln in Neufahr⸗ 


waſſer. 

2. Sept. (Sonntag). Ruhe. 

3.—8. Sept. Taktiſche Uebungen in der 
öſtlichen Oſtſee. 

8. Sept. Theilnahme der Offiziere der 
Uebungsflotte an der Armee⸗ 
parade vor S. M. dem 
Kaiſer; zugleich Kohlenauf⸗ 
füllen vor Swinemünde. 

9. (Sonntag). Ruhe. 8 

10. u. 11. Taktiſche Uebungen in der 

Stettiner Bucht. 

12.—14. Schlußmanöver. 


15. (Sonnabend). Auflöſung der Uebungsflotte 


vor Swinemünde. 
—— 


Vermi ſahtes. 

— Eine Verkürzung des Reiſe⸗ 
weges nach London iſt vielleicht ſchon bald 
zu erwarten, und zwar gerade auf derjenigen Strecke, 
die bisher für die meiſten Reiſenden die unange⸗ 


nehmſte war, auf der Seefahrt über den Kanal. 


Erſt vor wenigen Tagen iſt die Nachricht aus 
England gekommen, daß ein neues mit Dampf⸗ 
turbinen betriebenes Schiff bei ſeinen Verſuchs⸗ 
fahrten eine Geſchwindigkeit von faſt 70 Kilometern 
erreicht hat. Dem „Engineer“ zufolge befanden 
ſich bei dieſen Probefahrten drei Ingenieure auf 
dem Schiff, um deſſen Leiſtungsfähigkeit auf die 
Möglichkeit hin zu ſtudieren, ob derartige ſchnell⸗ 
fahrende Schiffe zur Verkehrsvermittelung über den 
Kanal verwandt werden könnten. Die moderne 
Entwickelung der Schifffahrt drängt auf zwei ver⸗ 
ſchiedene Ideale hin, einmal möglichſt große Schiffe 
für weite Seefahrten und Frachtbeförderung, zwei⸗ 
tens kleinere, aber möglichſt ſchnell fahrende Schiffe 
für einen mehr lokalen Verkehr und für Paſſagiere 
zu konſtruiren. Um das zweite dieſer beiden Ziele 
zu erreichen, wird der Betrieb mit Dampfturbinen, 
der bereits erſtaunliche Erfolge in Bezug auf Ge⸗ 
ſchwindigkeit errungen hat, weſentlich beitragen. 
Dafür kommen beſonders noch die Eigenſchaften in 
Betracht, daß ein ſo betriebenes Schiff ſeine höchſte 
Geſchwindigkeit ſehr raſch erreicht, und daß die auf 
den jetzigen Dampfkeſſelſchiffen ſo läſtigen Erſchütte⸗ 
rungen nach Gewinnung der Maximalgeſchwindig⸗ 
keit bei Turbinenſchiffen ausbleiben. Das ſind ſehr 
wichtige Punkte, wenn es auf ſchnelle, bequeme 
und billige Beförderung von Paſſagieren ankommt, 
und der Kanal als meiſtbefahrene Schifffahrtsſtraße 
der Welt kann den Anſpruch darauf erheben, daß 


ſeinem Verkehr dieſe Errungenſchaften zunächſt zu | 


Gute kommen. Die Fahrt zwiſchen Dover und 
Calais würde von einem ſolchen Turbinenſchiff in 
etwa dreiviertel Stunden zurückgelegt werden, die 
Fahrt von Newhaven nach Dieppe in wenig über 
einer Stunde, die von Oſtende nach Queens⸗ 
towe in wenig über zwei Stunden, und in an⸗ 
nähernd derſelben Zeit von der Maasmündung bis 
nach Harwich. Die London⸗, Brighton⸗ und Süd⸗ 
küſte⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, die auch den Verkehr 
über den Kanal zwiſchen Newhaven und Dieppe 
beſorgt, hat die Einführung der ſchnellfahrenden 


Turbinenboote bereits in ernſte Erwägung gezogen. 


Allerdings müßte man damit rechnen, daß die 


Geſchwindigkelt der Schiffe auf dem Kanal nicht 
ganz ausgenützt werden könnte, ſondern nur auf 
etwa 28—30 Knoten vorgeſehen werden würde. 
Jedenfalls wäre die Fahrtverkürzung auch dann 
noch eine recht erhebliche. Den Umſtand ſcheint 
man allerdings bisher noch nicht in Betracht ge⸗ 


zogen zu haben, daß bei den häufigen Nebeln und 


dem ungemein großen Schiffsverkehr auf dem Kanal 
die Gefahr von Zuſammenſtößen mit der Fahrt⸗ 
geſchwindigkeit wächſt. 


Für die Redaktion verantwortlich: Curt Pla to in Thorn 


Handelsnachrichten. 


Thorner Marktpreiſe von Dienſtag, 14. Augu 


Der Markt war mit Allem gut beſchickt. 
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Pack 0.05 
Pig, Schnittlauch pro Bundchen 5 Pfg., Zwiebeln pro Kilo 
20 Pfg., Mohrrüben pro Kilo 20 Pig, Seller 
pro Knolle 5—10 Pfg., Rettig pro 3 Stück 5 Pfg. 
Meerettig pro Stange 60 —00 Pfg., Radieschen pro Bd 
5 ee er * 0,20—0,60 M., Schot 
pro 2 g., grüne Bohnen pro fund 
10—15 Pfg., Wachsbohnen pro Pfd. ar Pig, Aepfel 
pro Pfund 10—25 Pfg., Birnen pro Pfd. 10—25 ® 
Kirſchen pro Pfund 20—00 Pig., Pflaumen pro 9 
20—30 Pfg., Stachelbeeren pro Pd. 20 Pfg., © 
hannisbeeren pro Pfd. 00—00 Pfg., Himbeeren pro Pfd. 
00 —00 Pfg., Waldbeeren pro Liter 0,00 —0,00 M., Preiße 
beeren pro Liter 0,00 — 0,00 M., Wallnüſſe pro d. 
00 —00 Pfg., Pilze pro Näpſchen 15—00 Pfg., Kreb 
pro Schock 1,50—3,00 M., geſchlachtete Gänſe Stüc 
00—00 Mt., geſchlachtete Enten Stück 00—00 Mt., neu 
Kartoffeln pro Kilo 00—00 Pf. Erdbeeren pro Kilo 
0,00 —0,00 M., Spargel pro Kilo 0,00 ,00 M., Morcheln 
pro Mandel 00—00 Pfg., Champignon peo Mandel 
00-00 Pfg. . 
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Amtliche Notirungen der Danziger Börfe. 
Montag, den 13. Auguſt 1900. 2 8 
Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden au 
dem notirten Preiſe 2 M. per Tonne ſogenannte orei- 
Proviſton uſancemäßig vom Käufer an den Verkäufer vergütet. 
Weizen per Tonne von 1000 Kilogr. 72 
inländiſch hochbunt und weiß 761—793 Gr. 146—157 
Mark bezahlt. ; * 
Gerſte per Tonne von 1000 Kilogr. 
inländiſch große 692 Gr. 146 M. bez. 
Raps per Tonne von 1000 Kilogr. 5 
inländiſch Winter⸗ 245 253 M. dez. 
Kleie per 50 Klg. Weizen⸗ 4,15 4,35 M. 
Roggen: 4.30 —4,40 M. bez. 


Der Vorſtand der Prodacten⸗Börſe. 


Amtl. Bericht der Bromberger Handelskammer. 
Bromberg, 13. Auguft 1900. 5 


Weizen 140150 Mart, abfallende Qualität unter Notiz - 

Roggen, gefunde Qualität 130 —136 Mk., feuchte ab» 
fallende Qualität unter Notiz 

Gerſte 125—134 Mk., feinfte über Notiz b. 140 Mt. 

Hafer 125—135 Mk. 

Futtererbſen nominell ohne Preis. 

Kocherbſen 140-150 Mark. 
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203. Königl. Preuß. Klafenlotterie. | 0.475 000 4 
2. Klaſſe. Ziehung am 13. Auguſt 1900. orm.) * 
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Magenſchmerzen, ſchwere \ 1 
zugezogen haben, ſei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen, deſſen vorzügliche 
Wirkungen ſchon ſeit vielen Jahren erprobt ſind. Es iſt dies das bekannte 

Verdauungs- und Blutreinigungsmittel, der 


Hubert Ulrich'sche Kräuterwein. 


Dieſer Kräuterwein iſt aus vorzüglichen, heilkräftig befundenen Kräutern 
mit gutem Wein bereitet und ſtärkt und belebt den Berdauungsorgani smus 
des Menſchen ohne ein Abführungsmittel zu fein. Kräuterwein beſeitigt Stö⸗ 
rungen in den Blutgefäßen, reinigt das Blut von verdorbenen, krankmachenden 
Stoffen und wirkt fördernd auf die Neubildung geſunden Blutes. a 

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter⸗Weines werden Magenübel meiſt ſchon im 
Keime erſtickt. Man ſollte alſo nicht ſäumen, ſeine Anwendung anderen ſcharfen, 
den, Geſundheit zerſtörenden Mitteln vorzuziehen. Symptome, wie: Kopfſchmerzen, 
ufſtoßen, Sodbrennen, Blähungen, Uebelkeit mit Erbrechen, die bei 
chroniſchen (veralteten) Magenleiden um ſo heftiger auftreten, werden oft nach 
eini en Mal Trinken beſeitigt. en 0 
8 I) it fun und der unangenehme Folgen, wie VBeklemmung, Kolik⸗ 
O k 00 U ſchmerzen, Herzklopfen, Schlaflofigkeit, ſowie Blutan⸗ 
ſtauungen in Leber, Milz und Pfortaderſyſtem (Hämorrhoidalleiden) werden durch 
Kräuterwein raſch und gelind beſeitigt. Kräuterwein behebt Uuverdaulichkeit, 
verleiht dem Verdauungsigitem einen Aufſchwung und entfernt durch einen leichten 
Stuhl untaugliche Stoffe aus dem Magen und den Gedärmen. 


Haheres, bleiches Ausſehen, Vlutmangel, Enikräftung 


ſind meiſt die Folge ſchlechter Verdauung, mangelhafter Blutbildung und eines krank⸗ 
haften Zuſtandes der Leber. Bei gänzlicher Appetitloſigkeit, unter nervöſer Ab⸗ 
N u. Gemüthsverſtimmung, ſowie häufigen Kopfſchmerzeu, ſchlafloſen 
ächten, ſiechen oſt ſolche Kranke langſam dahin. W Kräuterwein giebt der geſchwächten 
Lebenskraft einen ſriſchen Impuls. Kräuterwein ſteigert den Appetit, befördert 
Verdauung und Ernährung, regt den Stoffwechſel kräſtig an, beſchleunigt und ver⸗ 
befiert die Blutbildung, beruhigt die erregten Nerven und ſchafft dem Kranken neue 
Lebensluſt. Zahlreiche Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dies. 
Kränter⸗Wein ifi zu haben in Flaſchen à M. 1,25 und 1,75 in den Apotheken 
von Thorn, Moder, Argenau, Gollub, Alexandrowo, Schönfee, Eulm⸗ 
fee, Schulitz, Liſſewo. Briefen, Inowrazlaw, Bromberg u. ſ. w, ſowie 
in Weſtpreußen und ganz Deutſchland in den Apotheken. 
Auch verſendet die Firma „Hubert Ullrich, Leipzig, Weſtſtraße 82“ Zu mehr 
Flaſchen Kräutenwein zu Originalpreiſen nach allen Orten Deutſchlands porto u. kiſtefrei. 
Vor Nachahmung wird gewarnt! BE 
Man verlange ausdrücklich 
Hubert Ullrich’jchen W Kräuterwein. 


Königl. behördl. konzess. 
Handels - Lehr - Institut 


Otto Siede, Elbing. 
vo οꝙο 
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Hohl⸗ u. Bogenroller, verſ. geg. Nachn. 
von 8—20 Mk. Proſpekte gratis. 
W. Heering, St. Andreasberg Harz) 427 


Gebrauchter, aber gut erhaltener 


Ponny⸗ od. Jucker⸗Magen 
auch Selbſtfahrer für Dame geſucht. 
Meldung mit äußerſt. Preisangabe werden 
briefl. mit der Aufſchr. Nr. 1309 
durch d. Exped. d. Ztg. erbeten. 
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Bernhard Adam, 
Banfgeichäft, 
Brückenstrasse 32. 
OGG SOG 2 


Maſſiv eichene 


Stabparkettbö den 


beſter und haltbarſter Fußboden, 
ſowie alle 


Rgemuſterten Parketts 


liefern als Spezialitäten billigſt 


= Banner Bali ud Sole Jh 


A. Schönicke & Co., Danzig. 


— 


1. leichten Spazierwagen 
zu kaufen geſucht. Gefl. Offerten unter 
Nr. 100 in der Expedition d. Zeitung. 
Eine neue Bahn⸗Uniform, ſowie 
andere Kleider find billig zu ver» 
kaufen bei Marks, Amtsgericht. 


eee e 
Looſe 


zur Meißſener Dombau Lotterie. 
Ziehung vom 20.— 26. Oktober. | 
Loos à Mk. 3,30 5 | 
zur WI. Berliner Pferde⸗Lotterie. 
| Ziehung am 12. Oktober. — Looſe 
i a Mk. 1,10 


5 Nur ächt und wirkſam in den verſchloſſenen Originalcartons mit 1 
Neues Bürgerliches Jesetzb zu haben in der 


Flaſche à 30 Pig, 60 Pfg. und Mk. 1.—, niemals ausgewogen. 
nebſt Einführungsgejeg und Inhalts verzeichniß. Garantirt vollſtändig 2603 8. 


5 4 
0 YO) 


5 


5 


F 5 ER Ay an 
. Mee DAT IS ) & 


nn nn nn - A 

Mein Kräuterwein iſt kein Geheimmittel; feine Beſtandtheile find: Malagawein 
450,0, Weinſprit 100,0, Glycerin 100,0, Rothwein 240,0, Ebereſchenſaft 150,0, Kirſch⸗ 
ſaft 320,0, Manna 30,0, Fenchel, Anis, Helenenwurzel, amerik. Kraftwurzel, Enzian⸗ 
wurzel, Kalmuswurzel an 10,00. Dieſe Beſtandtheile miſche man! 


Ueberal erhältlich. Verkaufsſtellen durch Placate kenntlich. 60 
Größter In Thorn zu haben bei Anders & Co,, . Anton Koczwara, Centro: Expedition der „Thorner Zeitung. 


Maſſenartikel. 1 Poftpadet enthält 25 Expl. dauerhaft brochirt u. beſchnitten & 25 Pf. oder | Drog., Eliſadeihſtraße 12, Paul Weber, Drog., Culmerſtraße 1. 
22 Expl. dauerhaft gebunden & 40 Pfl. Schwarz & Co., Berlin G 14, Annenſtr. 20. In Brieſen bei 1. Donat, Löwen-Drog. FCC 


Druck und Beriog cer NMerbsbuchrudferet Ernst Lambeck. 


